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Die handels und zollpolitiſche Lage
Der Reichstag hat die handels und zollpolitiſchen Fragenmit denen 4 in der laufenden Seſſion zu beſchäftigen hat

bei Beginn ſeiner Oſterferien in einem unentſchiedenen Zuſtand
gelaſſen der auf weite Kreiſe der deutſchen Gewerbthätigkeit
nicht anders als beunruhigend wirken kann Die Zolltarif
novelle wird gleich in der erſten Sitzung nach den Ferien zur
Verhandlung kommen Bei Berathung in der Kommiſſion iſt
dieſelbe mit einer Reſolution bepackt worden in welcher ein
wirkſamer Schutzzoll nicht nur auf Quebrachoholz ſondern

auf alle überſeeiſchen Gerbſtoffe und alle daraus gefertigten
Extrakte verlangt wird Vergeblich hat eine große Jnduſtrie
welche nach dem Umfange ihrer Produktion und nach der Zahl
der von ihr beſchäftigten Arbeiter zu den erſten Jnduſtrien
Deutſchlands zählt die Leder und LederwagrenJuduſtrie mit
überwältigender Mehrheit rührig und nachdrücklich in Ein
gaben und Fachverſammlungen die Erhaltung der zollfreien
Zufuhr aller überſeeiſchen Gerbſtoffe als eine Nothwendigkeit
dargethan Die Ausdehnung der Schutzzollforderung auf alle
überſeeiſchen Gerbſtoffe iſt in der Kommiſſion ſo kurzer Hand
beſchloſſen worden daß die betheiligten gewerblichen Kreiſe gar
nicht rechtzeitig ihre Vorſtellungen dagegen geltend machen
konnten Erſt nach Bekaunntwerden der Beſchlüſſe der Kom
miſſion haben die Jndnuſtriezweige welche neben der Leder
induſtrie von einem ſolchen Zoll ſchwer betroffen würden die
Seiden und Baumwollfärberei unter Führung der Handels
kanmimern zu Erefeld und Barmen ihre Stimmen gegen den
neuen erweiterten Vorſchlag erheben können Nach Wieder
beginn der Sitzungen werden aber noch zwei Reichstags
Kommiſſionen ſich mit Zollfragen zu beſchäftigen haben die
Kommiſſion für den Antrag Kanitz und die Kommiſſion für
die Kündigung des Meiſtbegünſtiguungsvertrages mit Argen
tinien Jſt nicht mit Recht zu befürchten daß auch dieſe Kom
miſſionen nach dem Beiſpiel der Zolltarif Kommiſſion zu Be
ſchlüſſen kommen welche weit über den Rahmen der ihnen zur
Vorberathung überwieſenen Anträge hinausgehen ehe die be
theiligten Gewerbzweige auch nur Kenntniß von den in den
Kommiſſionen gemachten oder geplanten Vorſchlägen erhaiten
Zwar ſcheint bei dem Antrage Kanitz eine ſolche Gefahr nicht
unmittelbar vorhanden zu ſein da die große Mehrheit des
Reichstages ebenſo wie die Reichsregierung dieſen Antrag ent
ſchieden ablehnen Jndeſſen iſt durchaus nicht ausgeſchloſſen
daß ſchließlich auch in dieſer Kommiſſion eine Reſolution zu
ſtande kommt welche auf die eine oder die andere Art ſtaat

liche Maßregeln zur weiteren künſtlichen Erhöhung der Getreide
preiſe über die beſtehenden Zölle hinaus in Vorſchlag bringt

Noch bedenklicher ſind die Ausſichten für die Kom
miffion welche über den Meiſtbegünſtigungsvertrag mit Argen
tinien zu berathen hat Jn dieſer Kommiſſion iſt bereits und
mit Erfolg der Verſuch gemacht worden den ihr zur Vor
berathung überwieſenen Antrag über den durch den Wortlaut
gegebenen Rahmen hinaus zu erweitern Die Kommiſſion hat
nämlich beſchloſſen die Reichsregierung nicht nur um Mit
theilung über den Handelsverkehr zwiſchen Deutſchland und
Argentinien ſondern auch um Vorlage aller zur Zeit in Kraft
ſtehenden Meiſtbegünſtigungsverträge des Deutſchen Reiches zu
erfuchen Die Mehrheit der Kommiſſion muß demnach die
Abſicht haben nicht allein die Frage der Kündigung des
argentiniſchen Vertrages zu erörtern ſondern auch den Juhalt
und gegebenenfalls die Kündigung anderer oder gar aller
Meiſtbegünſtigungsverträge in den Bereich ihrer Berathungen
zu ziehen Es liegt auf der Hand daß unter dieſen Umſtänden
aus der Kommiſſion Beſchlüſſe hervorgehen können welche die
Intereſſen auch der weiteſten Kreiſe der deutſchen Induſtrie
und des dentſchen Handels einſchueidend treffen die an der
Frage des argentiniſchen Vertrages weg oder gar nicht be
theiligt ſind Man denke unur daß z B die Kündigung der

Leiſibegünſtigungsverträge mit den Vereinigten Staaten und
mit Großbritannien einſchließlich ſeiner Kolonien in der Kom
miſſion ernſthaft erörtert und vielleicht durch Mehrheitsbeſchluß
als rathſam empfohlen wird Neben dem
Vertrage ſind es gerade dieſe Verträge welche die
agrariſchen Beſtrebungen ſich vornehmlich als Angriffs
objekt ausgeſucht haben Jedenfalls muß mit der
Wahrſcheinlichkeit gerechnet werden daß die geſammte
Frage der Meiſtbegünſtigungsverträge in agrariſchem d h in
einem dem Syſtem der Meiſtbegünſtigung feindlichen Sinne
von der Kommiſſion in Angriff genommen wird Eine recht
zeitige Warnung an die deutſche Gewerbthätigkeit in ihrer Ge
ſannntheit iſe darnach wohl am Platze Die Intereſſen welche
bei dem Verkehr mit Argentinien in Betracht kommen haben
bereits in vielen inhaltsreichen Denkſchriften beim Reichstage
Widerſpruch gegen die Kündigung dieſes Vertrages erhoben
es ſeien aus der ſtattlichen Zahl nur die vortrefflichen Ein
gaben des dentſchen Handelstages des Centralverbandes deutſcher
Juduſtrieller der Hamburger Handelskammer u ſ w hervor
gehoben Aber ein agrariſcher Vorſtoß gegen die geſammten
Meiſtbegünſtigungsverträge würde zur erfolgreichen Abwehr
noch in weit größerem Umfange eines energiſchen Einſpruchs
ſeitens des Handels der Jnduſtrie und der Schifffahrt be
dürfen Angeſichts der Methode überraſchender Veſchlüſſe
die unter der agrariſchen Vorherrſchaft im Reichstage und in
ſeinen Kommiſſionen wie es ſcheint in Uebung kommen ſoll
werden deshalb alle betheiligten gewerblichen Kreiſe gut thun
ſich in jeder Hinſicht für rechtzeitigen nachdrücklichen Wider
ſtand vorſorglich zu rüſten
e

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berliu 9 April Der Kaiſer und die Kaiſerin machten
auch heute früh ihren gewohnten Spaziergang Nach der Rück

r

argentiniſchen

kehr ins Schloß hörte der Monarch den Vortrag des Haus
miniſters arbeitete ſodann längere Zeit mit dem Chef des
Militärkabinets und nahm ſpäter militäriſche Meldungen entgegen

Zu der Verlobung des Kronprinzen von Jtalien
mit einer Tochter des Herzogs von Sachſen KoburgGotha die von dem oſigiöſen römiſchen Giornale als bevor

ſtehend gemeldet worden war iſt berichtigend nachzutragen daß
das römiſche Blatt bei der Nennung der Prinzeſſin inſofern
einen Jrrthum begangen hat als es ſich nicht um Viktoria Melita
handelt die ſeit einem Jahre mit dem Großherzog von Heſſen
vermählt iſt ſondern daß die präſumtive Braut die am
1 September 1878 geborene Prinzeſſin Alexandra Luiſe
Viktoria iſt

Kopenhagen 9 April Die Kaiſerin Wittwe von
Rußland iſt heute mittag um 1 Uhr in Begleitung des Kron
prinzen über Gjedſer abgereiſt Auf dem Bahnhofe hatte ſich
die ganze Königliche Familie außer der Königin und der Prin
zeſſin Waldemar zur Verabſchiedung eingefunden

Die Eröffnung des Nordoſtſeekanals
Jn dem offiziellen Programm für die Eröffnung des Nord

oſtſeekanals iſt am Sonnabend noch eine Aenderung getroffen
worden Die für die Durchfahrung des Kanals beſtimmten
Schiffe werden ſich am Abend nach dem in Hamburg ſtatt
findenden Feſte ſogleich in Bewegung ſetzen und die Elbe
hinabdampfen gegen 3 Uhr morgens treffen die Dampfer
vor dem Kanal ein und dampfen unverzüglich hinein Die
kaiſerliche Yacht Hohenzollern und das achtgeſchwader
paſſiren den Kanal ohne geſchleußt zu werden alle übrigen
laufen in den Kanal ein nachdem die Schleuſen ge
ſchloſſen ſind und werden durchgeſchleußt Die Fahrt
durch den Kanal findet für alle Schiffe ohne
Aufenthalt ſtatt Sämmtliche Schiffe ſollen daher
nachmittags in Kiel eintreffen Dieſe Aenderung iſt
getroffen worden weil ſich nachträglich herausgeſtellt hat daß
das Feſtlegen ſo vieler Dampfer bei Rendsburg oder in den
Eiderſeen Schwierigkeiten bereiten könnte Gegenüber falſchen
anderweitigen Mittheilungen wird hervorgehoben daß von
Privatdampfern an der Kanalfahrt auf allerhöchſte Entſcheidung
folgende theilnehmen Schnelldampfer Kaiſer Wilhelm II
vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen Schuelldampfer Trave,
ebenfalls vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen ſowie die
Schnelldampfer Auguſte Victoria und Columbig von der
Hamburger Packetfahrt Ueber einen dritten ebenfalls vom
Norddeutſchen Lloyd zu ſtellenden Dampfer ſchweben noch
Erwägungen

Der Kaiſer hat bei ſeiner Anweſenheit in Kiel ſeine Be
ſorgniſſe geäußert daß Kiel vielleicht nicht imſtande ſei die
fremden Kriegsſchiffe und die zahlreichen Beſucher
anläßlich der Kanalfeier zu verproviantiren und unterzu
bringen Es wird daher bereits jetzt angeregt beſondere Vor
kehrungen für die Verproviantirnng der Kriegsſchiffe deren
Zahl 100 überſteigen wird zu treffen Die Kieler werden
zweifellos imftande ſein an den Feſttagen die Theilnehmer zu
bewirthen ſelbſt wenn nach dem Kaiſerwort täglich Hundert
tauſende von Frühſtücksſemmeln zu beſchaffen ſind Für die
Unterbringung der Beſucher iſt eine ſtädtiſche Einquartierungs
kommiſſion unter dem Vorſitz des Stadtraths Wichmann ge
bildet worden Der Kaiſer hat angeordnet daß die auf der
Torpedoſtation unweit der Marinegkademie liegende frühere
Kreuzerfregatte Prinz Adalbert die jetzt als Kaſernenhulk ver
wendet wird einem durchgreifenden Umbau unterworfen werden
ſolle um den fremdländiſchen Offizieren als ſchwimmender
Speiſeſaal zu dienen Das geräumige Schiff das ſeiner
Maſchinen und Keſſel erledigt wird iſt für den geplanten Zweck
ſehr geeignet Gegenüber anderweitigen Meldungen betreffs
der Betheiligung Dänemarks an der Kanalfeier ſtellen
wir feſt daß nach offizieller Angabe die däniſche Regierung die
Kreuzer Hekla und Gejſer ſowie vier Kanonenboote erſter
Klaſſe nach Kiel entſenden wird Der Chef des Geſchwaders iſt
der Admiral Bruun

Zur Stichwahl in Eiſenach
Aus parlamentariſchen Kreiſen wird geſchrieben In betreff

der am 19 d in Eiſenach ſtattfindenden Stichwahl ſind in
der Preſſe Mittheilungen über die vorausſichtliche Haltung der
einzelnen Parteien enthalten welche ſich a als nicht
zukreffend erweiſen werden Richtig iſt daß ſich ein ſicheres
Urtheil über den Ansfall dieſer Stichwahl deshalb nicht ge
winnen läßt weil die Betheiligung bei der Hauptwahl eine
verhältnißmäßig geringe war Es wird weſentlich darauf an
kommen wie viele von den Wählern welche ſich bei der Haupt
wahl nicht betheiligt haben zur Stichwahl herangezogen
werden können Nimmt man aber für die letzteren daſſelbe
Verhältniß der einzelnen Parteien wie für die Hauptwahi an
ſo erſcheint der Sieg des daten des Bundes der Land
wirthe, des Herrn Roeſickeausgeſchloſſen denn die Stellung
welche die einzelnen Parteien zu den Hauptfragen der nächſten
Zeit einnehmen müſſen iſt eine durchaus klare und beſtimmte

Schon mit Rückſicht auf den Antrag Kanuitz und die
Umſturzvorlage können Sozialdemokraten und National
liberale dem Kandidaten des Bundes der Landwirthe
ihre Stimme nicht geben ſie können auch wenn ſie
nicht einen großen politiſchen Fehler begehen wollen
ſich der Abſtimmung nicht enthalten Gruppirt man die
Parteien nach dieſer Rückſicht und nimmt man ſelbſt an daß
alle Wähler welche bei der Hauptwahl dem antiſemitiſchen Kan
didaten ihre Stimme gegeben haben dem Herrn Pr Röſicke
zufallen ſo würde Herr Caſſelmann immer noch erhalten von
den Wählern der freiſ Volkspartei den Sozialdemokraten und
den Nationalliberalen 8352 Stimmen und Herr Röſicke
einſchließlich der antiſemitiſchen 5559 Stimmen Wenn
was freilich nothwendig iſt die Gegner des Antrags Kanitz
und die Gegner ver konſervatio klerikalen Koglition in der
Umſturzfrage ihre Schuldigkeit thun ſo darf wohl an einem
Sieg des Herrn Caſſelmann bei der Stichwahl nicht gezweifelt
werden

die Gewerbebetriebe und 1

Neuer Bierkrieg in Berlin
Die Brauereiarbeiter in Berlin ſcheinen ſich in der

Vorbereitung des Maifeiertages wiederum hervorthun zu
wollen Bereits haben ſie wie wir ſchon mittheilten die
Forderung erneuert daß ihnen der 1 Mai als ganzer Feier
tag zugeſtanden werde und ein berliner Blatt hält es für
uöthig den Brauereibeſitzern des längeren darzulegen warum
ſie dieſes Jahr nicht anders ſich verhalten dürfen als im
vorigen Jahre Dieſe Ermunterung zum Ausharren auf dem
entſchiedenen Standpunkte hört ſich beinghe an als ob nicht
alles mehr in der früheren Ordnung wäre Nun hat ja frei
lich der Ausgang des vorjährigen Streites im Grunde ge
nommen niemanden recht befriedigt und die auf Seiten der
Brauereibeſitzer deshalb zurückgebliebene Mißſtimmung hat ſich
gelegentlich in ſeltſamer Weiſe Luft gemacht als ob es den
bedrängten Brauereien an Unterſtüßung durch die geſammten
übrigen Kreiſe der gewerblichen Unternehmen gefehlt hätte
Doch ging ſ Z die Meinung dahin daß dieſer verzeihliche
Unmuth ſich ſelbſt überlaſſen werden dürfe weil er davurch
am ſicherſten zur Beſchwichtigung kommen werde Bis auf
weiteres muß denn auch an der Ueberzeugung feſtgehalten
werden daß derſelbe Geiſt des Widerſtandes gegen die Ueber
hebung der Weltfeiertagsbedürftigen lebendig ſein werde wie
vor Jahresfriſt ja man darf ſogar hoffen daß jeder nächſte
mit Brauereiarbeitern entſtehende Streit nur mit dieſen ge
ſührt und ausgetragen werde ſo daß Herrn Singer ein
zweites mal nicht wieder vergönnt wird namens der Sozial
demokratie den Frieden zu ſchließen wo Böttcher und
Brauergeſellen mit ihren Arbeitgebern Händel geſucht hatten

Disciplinarverfahren gegen einen höheren
Richter

Gegen einen höheren berliner Richter den Vorſitzenden
einer Kammer für Handelsſachen am Landgericht I iſt wie
die Deutſche Warte hört ein Disciplinarverfahren wegen
eigenmächtiger Abändernug eines bereits publizirten Urtheils
eröffnet worden Der Jnuſtizminiſter hat ſich perſönlich der
Sache angenommen Die bisherigen Reſultate des Verfahrens
haben ergeben daß keine ſubjektiv rechtswidrige Handlung des
Beamten vorliegt ſondern daß dieſer ſich nür inſofern einer
Fahrläſſegkeit ſchuldig gemacht hat als er ein bei der Faffung
des Urtheils ihm untergelanfenes Verſehen nachträglich eigen
mächtig korrigirt hat Insbeſondere haben die Ausſagen der
beiden bereits vernommenen Handelsrichter ſehr günſtig für
ihn gelautet Jmmerhin dürfte bei Lage der Sache eine nicht
leichte Disciplinarſtrafe in Ausſicht ſtehen Es verdient be
merkt zu werden daß die vorgeblich geſchädigte Denunciantin
eine berliner Börſenfirma iſt

Gewerbe und Berufszählung
Nachdem der Bundesrat die näheren Anordnungen über die

am 14 Jnni d J vorzunehmende Berufs und Gewerbe
zählung endgiltig getroffen hat wird die Herſtellung der
zu der Zählung nothwendigen Formulare und Karten in Angriff
genommen werden Es ſind das Formnlarherſtellungen von
beträchtlichem Umfange Dabei handelt es ſich nicht blos um
die Herſtellung der Zählpapiere ſondern auch um Liſten und
Ueberſichten welche zur Bearbeitung des Urmaterials zur Au
fertigung der Bezirks und Staatsüberſichten nothwendig ſind
und ſchließlich um die Zaſammenſteluugsformnlare für die
Ergebniſſe des Reichs Die nächſte Sorge wird natürlich der
Anfertigung der erſten Kategorie von Druckſachen zugewendet
werder müſſen von denen nicht weniger als 15 Millionen
Haushaltungsliſten 6 Millionen Fragebogen für die land
wirthſchaftlichen Betriebe 21 Millionen Gewerbekarten für

illion Kontrollbogen außer den
für die Gemeinden und für die Verwaltnugsbehörden der
größeren und kleineren Bezirke beſtimmten Bogen als nothwendig erachtet ſind Da die ausgefertigten Jähltarten in
verhältnißmäßig kurzer Zeit eingehen ſo muß auch bereits
bald an die R ert rt der zweiten Kategorie von Druckſachen
gedacht werden Nicht weniger als nahezu 2 Millionen Mder ormlgre und deren Bearbeitung

bis zu dem Stadium in welchem ſie an das Reich gehen
ausgeworfen Die Bundesſtaaten welche die Erhebung und
Bearbeitung des Urmaterials ſelbſt übernehmen erhalten
an z auf den Kopf ihrer Bevölkerung hierfür vom Reiche
erſtattet

Arbeiter verhältniſſe im Rheiniſch Weſtfäliſchen
Revier

Von denen welche ſich mit dem NiederrheiniſchWeſtfäliſchet
Steinkohlenbergbau näher zu beſchäftigen Anlaß hatten iſt es
früher oft als ein Mangel empfunden worden daß die Ver
hältniſſe der Arbeiter dieſes Bergbanbezirkes der ſowohl in
Preußen und Deutſchland wie überhanpt auf dem europäiſchen
Feſtlande der größte iſt in techniſcher wirthſchaftlicher und
ſozialer Beziehung zahlenmäßig nicht ſo eingehend unterſucht
waren wie dies hinſichtlich der Verhältniſſe der Bergarbeiter
anderer Bezirke in Preußen ſchon früher geſchehen war
Dieſem Mangel iſt nunmehr abgeholfen Ende 1893 war von
dem Oberbergamte in Dortmund nach Vereinbarung mit dem
Verein für die bergbaulichen Intereſſen im a

ſind für die

Dortmund eine Zählung im Niederrheiniſch Weſtfäliſchen
Steinkohlenbergban vorgenommen und die Ergebniſſe derſelben
werden nunmehr veröffentlicht Die Geſammtzahl der am
16 Dez 1893 anf den Steinkohlen und Erzbergwerken auf den
Salinen und der Badeanſtalt zu Oeynhauſen beſchäſtigt geweſenen
Perſonen betrug 158,368 wovon 155,934 auf den Steinkohlen
bergbau entfielen Eine Verwendung weiblicher Arbeitskräfte
findet bei dem niederrheiniſch weſtfäliſchen Steinkohlenbergbau

nicht ſtatt Die größte Belegſchaft eines einzelnen Werkes



fremder Sprachen und Nationen zuſammen

vyim Steinkohlenbergbau beläuft ſich auf der Grube Konſoli
dation im Bergrevier Gelſenkirchen auf 3924 Mann die
kleinſte auf Zeche Ver Pfingſtbiume auf 1 Mann Unter den

ezäblten Perſonen ſtammen 37,4 Proz von Vätern des eigenen
erufes ab 14,7 Proz ſtammen ans Sprachgebieten nicht

dentſcher Zunge Nach dem Religionsbekenntniß ergiebt ſich ein
Verhältniß von 47,91 Proz Proteſtanten 51,82 Proz Katholiken
und 0,27 Proz Andersglänbiger Von den Berg und Salinen
arbeitern haben 30,77 Proz im Heere gedient Leſen und
ſchreiben konnten 9757 Proz ſo daß 2,43 Proz nicht im
Beſitz dieſer Elementarſchulkenntniſſe waren Dieſe nicht ſehr
günſtige Verhältnißzahl hängt wahrſcheinlich mit der großen
Menge der im Dortmunder Bezirk vorhandenen Bergarbeiter

Verheirathet
waren 57,87 Proz

BVoykott
Ans Augsburg wird unterm 9 ds gemeldet Jn einer

ſozialiſtiſchen Verſammlung wurde über ſämmtliche Wirt h
ſchaften der Boykott verhängt wegen des ſeitens der Gaſt
wirths Jnnnung erlaſſenen Kolportageverbols für Zeitnungen

Verſchiedene Mittheilungen
Fürſt Bismarck empfing wie aus Friedrichsruh ge

meldet wird am Dienstag vormittag 6 Lehrer und 36 Schüler
des Gymnaſiums in Jever ſowie 3 Damen aus Jever
Das Befinden des Fürſten läßt infolge der vielen großen An
ſtrengungen der letzten Zeit etwas zu wünſchen übrig ſo daß es
wie in der Umgebung verlautet fraglich iſt ob die noch ange

en Depukationen alle von ihm werden empfangen werden
nnen

Das Staatsminiſterium trat am Dienstag nachmittag
2 Uhr im Dienſtgebände Leipzigerſtraße 11 unter dem Vorſitz
des Miniſterpräſidenten Fürſten Hohenlohe zu einer Sitzung
zuſammen

Der Präſident des Reichskages v Buol gedenkt erſt in
dieſen Tagen nachdem er die laufenden Amtsgeſchäfte erledigt
hat Berlin zu verlaſſen und ſich nach ſeiner Heimath Mannheim
u e rven Nach Hſtern wird er dann die Präſidialwohnung
ziehen
Wie die Poſt hört iſt der inactive Staatsminiſter Freiherr

Lucius von Ballhauſen in das Herrenhaus aus aller
höchſtem Vertrauen berufen worden und hat dieſe Mittheilung
direkt vom Kaiſer in beſonders huldvoller Weiſe empfangen

Der Abtheilungschef im Kriegsminiſterium Oberſt v Göß
nitz Jnfantrie Abtheilung wurde zur Dispoſition geſtellt ſein

derr iſt Oberſtlieutenant v Plötz vom Eliſabeth Regiment
geworden

Der Chefredacteur der Kreuzzeitung, Herr v Hammer
ſtein wurde wie der Vorwärts mitzutheilen weiß bei der
Neukonſtituirung des Wahlvereins der Deutſchkonſer
vativen nicht in den Geſammtvorſtand gewählt Was
nun die Quelle anlangt aus welcher das Beſchuldigungs
material gegen den Frhrn v Hammerſtein gefloſſen ſo er
klärt die Frankfurter Kleine Preſſe, daß es von politiſchen
Geſinnungsgenoſſen deſſelben herrühre

Aus Dresden wird dem B geſchrieben Zu unlieb
ſamen Vorgängen hat in Dresden das Auftreten des Herrn Re
dacteurs Schöler aus Hannover geführt Derſelbe war von
einem Theil der dortigen Mitglieder der freiſinnigen Volkspartei
zu einer Reihe von politiſchen Vorträgen aufgefordert Herr
Schöler ſprach vor einigen Tagen in Dresden in einer derartigen
Weiſe namentlich gegen unſere militäriſchen Einrichtungen daß
ſelbſt der volksparteilich freiſinnige Vorſitzende der Verſammlung
Jnſtitutsdirektor Schmidt den Redner zur Mäßigung mahnen
mußte Die Verſammlung wurde ſchließlich aufgelöſt Das Auf
treien Schöler s hat auch in freiſinnigen Kreiſen vielfach Be
denken erregt Der Vorſitzende des freiſinnigen Volksvereins er
klärt öffentlich daß er die Redeweiſe Schöler s entſchieden miß
billige und daß man die weiteren von ihm in Ausſicht ge
nommenen Vorträge abgeſagt habe Die freiſinnige Sache wird
durch ſolche Vorgänge in Sachſen nicht gefördert

Ulm 9 April Das ehemalige Reichstagsmitglied Heim
früherer Oberbürgermeiſter von Ulm iſt in der vergangenen
Nacht geſtorben

Marinengchrichten Nach einer telegraphiſchen Meldung an
das Oberkommando der Marine iſt S M S Wolf, Kom
mandant Korvetten Kapitän Kretſchmann am 9 April in Hong
kong angekommen

Ausland
Oeſterreich ingarn Die Vorſchläge des ungariſchen

Miniſterpräſidenten Baron Banffy nach welchen die beiden
vom Oberhauſe jüngſt verhandelten kirchenpolitiſchen
Geſetze kurz nach Oſtern abermals zur Verhandlung ge

den ſollen haben die Genehmigung der Kroue ge
unden

Wie der Neuen Freien Preſſe aus Bndgapeſt gemeldet
wird ſei wunmchr definitiv feſtgeſtellt daß die Delegationen
für die Zeit unmittelbar nach Pfingſten für den 5 und 6 Juni
nach Wien einbernfen werden Der gemeinſame Vor
anſchlag für das Jahr 1896 bewege ſich in den normalen
Gleiſen Das Kriegsminiſterium erhebe eine Mehrforderung
von 4 Millionen Gulden Auch das Budget des Miniſteriums
des Aeußeren zeige einige aber nur ſehr geringe Erhöhnugen
welche durch Errichtung mehrerer neuer Konſulate und ähn
licher adminiſtrativer Maßregeln hervorgerufen werden

Englaud Das Oberhaus hat ſich bis zum 22 April
vertagt Jm Unterhanſe erklärte am Dienstag Schatzkanzler
S elieee er werde am 2 Mai das Budget vorlegen

m weiteren Verlanfe der Sitzung ſagte der Parlaments
unterſckretär des Auswärtigen Grey die Regierung werde
angeſichts des Fortganges des Baues des Nicaragnakanals
Schritte thun um den britiſchen Schiffen und dem britiſchen
Handel ebenſo günſtige Vertragsbeſtimmungen zu ſichern wie
anderen Nationen Die Republik Nicaragug ſei von der eng
liſchen Regierung am 15 Nov auerkannt worden Hierauf
begründete der Schatzkanzler Harcourt mit beredten Worten
den in Bezug auf die Thätigkeit des Sprechers geſtellten
Antrag rühmte deſſen hervorragende Fähigkeiten gab dem

tiefen Bedanern über den Rücktritt deſſelben Ausdruck und
wünſchte ihm ein langes glückliches Leben in wohlverdienter
Ruhe Valfour Juſtin Me Carthy Chamberlain
und John Redmond unterſtützten mit warmen Worten den
Anutrag der glsdann einſtimmig unter Zuruf angenommen
wurde Der Sprecher daukte ſodann mit kurzen Worten

u dieſes ihm von allen Seiten entgegengebraächte Wohl
oillen

Frankreich Jm Miniſterrath theilte der Präſident
Felix Faure mit daß er der Eröffuungsſitzung des inter
nationalen Kongreſſes für Strafrecht beizuwohnen

Die Eröffnung des Kougreſſes erfolgt in Paris am
Zuni Der Miniſter des Auswärtigen Hanotaux

ſeze Die übrigen Miniſter von den Bedingungen in Kenntniß

welche Japan für die Einſtellung der Feindſeligkeiten von
China gefordert hat

Rußland In der gemeinſamen Sitzung des Komitees für
die Sibiriſche Eiſenbahn und des Reichs Oekonomie
Departements ſollen auf Befehl des Kaiſers 346,220 Rubel
bewilligt werden zur Beſchaffung von Poſtwaggons ſür die
Eiſenbahnſtrecke Tſcheljabinsk Irkutsk ferner ſollen Vorſchläge

emacht werden betreffend die Heranziehung von Zwangskräftigen zum Ban der öſtlichen Strecken der Sibiriſchen

Eiſenbahn nachdem dieſer Ban in der letzten Zeit infolge
verſchiedener ungünſtiger Umſtände darunter die durch fort
währende Ueberſchwemmungen verbreitete Thierpeſt und der
chineſiſch japaniſche Krieg welcher die Arbeiter anderer Nationen
dem Bau entzog ferner durch ränberiſche Ueberfälle auf die
Bahnſtrecken weniger flolt vor ſich gegangen iſt

Die Kommiſſion zur Reviſion der Gerichts Geſetz
gebung fordert im Regiernngsboten alle Perſonen welche
ſich für die vaterländiſche Juſtiz intereſſiren auf unparteiiſche
praktiſche Himveiſe auf wünſchenswerthe Aenderungen in dem
gegenwärtigen Jnſtizweſen zu äußern

Auf Verordnung des Finanzminiſters werden 25 neue
Serien der Certifikate 4proz Rente à 10 Millionen
ausgegeben nachdem die Summe der Anmeldungen auf den
freiwilligen Umtauſch der 4proz inneren Anleihe auf die er
wähnten Certifikate 250 Millionen erreicht haben

Der Lieutenant im Chevalier Garderegiment Prinz Kara
georgewitſch iſt ſeiner Bitte gemäß aus privaten Gründen
unter Beförderung zum Stabsrittmeiſter aus dem Dienſte ent
laſſen worden

Rorwegen Nach Meldungen aus Chriſtiania beabſichtigt
die Linke um Klarheit über die gegenwärtige Lage zu ſchaffen
nach Oſtern im Storthing an die Regierung eine Anfrage über
die jetzige Siknglion zu richten Die Moderagten verlangen
daß das Miniſterium ſeine Demiſſion aufrecht erhalte und
weigern ſich eine Minoritäts Regierung zu unterſtützen

Dänemark Bei den am Dienstag ſtattgefundenen Neu
wahlen zum Folkething wurden gewählt 24 Mitglieder
der Rechten 28 Mitglieder der Partei der Linken welche jedoch
Anhänger des Ansgleichs ſind und 61 Gegner des Ansgleichs
darunter 8 Sozialdemokraten Das bisherige Folkething zählte
von den aufgeführten Parteien 30 26 46 und 2 Mitglieder
Der Miniſter des Jnnern Hörring und der ehemalige
Kriegsminiſter Bahnſon wurden von ihren radikalen Gegen
kandidaten beſiegt dem Herausgeber der Zeitung Politikan,
Bing und dem ehemaligen Kommandauten zur See Bojeſen
Jn Kopenhagen welches bisher durch 2 Sozialdemokraten
2 Radikale und 6 Anhänger der Rechten vertreten war wurden
7 Sozialdemokraten 5 Radikale und 4 Anhänger der Rechten
gewählt Jn Slagelſe wurde der Führer der Freihändler
Kauſmann Kadt in Kalundborg der vormalige Folkethings
präſident Krabge gewählt Der bisherige Präſident des
Folkelhings Clauſſen und der frühere Präſident Högsbro
wurden wiedergewählt

Serbien Eine Meldung der Pol Korr von unter
richteter ſerbiſcher Seite erklärt die Nachricht daß wegen an
geblicher Willkürlichkeiten bei den Wahlen ein blutiger Zu
ſammenſtoß zwiſchen der Landbevölkerung und Gendarmerie
vorgekommen ſei als erfunden Die Ruhe und Ordnung
wurde im ganzen Lande nirgends geſtört

m

Uniberſitäts und Hochſchultnchrichten
p Göttingen 8 April Profeſſor Dr Steindorff

Direktor des diplomatiſchen Apparates unſerer Univerſitäts
Bibliothek iſt in voriger Nacht plötzlich geſtorben Der Ver
ſtorbene war ſeit 1883 ordentlicher Profeſſor Die Jmma
trikunlation beginnt hier am 19 April und wird bis 7 Mai
einſchließlich an jedem Dienstag und Freitag feſtgeſetzt

Gerichtsverhandlungen

Halle 9 April Strafkammer Verfehlte Erfindung Zu einer Auklage gegen den 45jährigen Eiſendreher
Auguſt Melcher hier wegen Gewerbe Polizei Vergehen und
fahrläſſiger Körperverletzung hatte eine Erfindung den Anlaß ge
geben Am 4 Dezember v J war in der Werkſtatt des An
geklagten in der Jacobſtraße durch Exploſion eines kleinen
Dampfkeſſels der 32 jährige Maler Otto Heidelberger ein Miether
des Angeklagten durch einen Dampfſtrahl an beiden Unter
ſchenkeln verbrüht worden Dem Angeklagten wurde zur Laſt
gelegt durch ſeine Fahrläſſigkeit und unter dem erſchwerenden
Umſtande der Vernachläſſigung einer Berufspflicht den Unfall
herbeigeführt zu haben Ein ſolches Verſchulden beſtritt der An
geklagte räumte dagegen ein fragliche Dampfkeſſelanlage in Be
trieb geſetzt zu haben ohne die dazu erſorderliche behördliche Ge
nehmigung zu beſitzen Der betr Dampfkeſſel war vor 8 bis
10 Jahren von dem Angeklagten ſelbſt angefertigt worden um
mit deſſen Kraft ein von ihm erfundenes Fahrrad in Bewegung
zu ſetzen Bei der Ausführung ſeiner Jdee ſei er aber auf ſchwer
überwindbare Schwierigkeiten geſtoßen Später ſei er auf den
Gedanken gekommen ſeine Dampfkeſſelerfindung zum Betriebe
einer Drehbank und zugleich zum Heizen ſeiner Werkſtatt ver
mittelſt Dampf zu verwenden was ihm auch nach einigen Ver
ſuchen gelungen ſei Ueber den Unfall ſelbſt vermochte er nichts
auszuſagen er vermuthe daß unberufene Hände den Keſſel über
heizt und mit einer Eiſenſtange wahrſcheinlich eines der Feuer
rohre beſchädigt hätten wodurch die plötzliche Dampfausſtrömung
entſtanden ſei Der Verletzte bekundete im Geſpräch mit Melcher
wegen Miethsangelegenheiten neben dem in Betrieb befindlichen
Dampfkeſſel geſtanden zu haben und plötzlich durch zwei oder
dreimaliges ſtarkes Puffen erſchreckt ſowie durch einen ſtarken
Dampfſtrahl an den Beinen verbrüht worden zu ſein Die Ver
letzungen ſind zur Zeit noch nicht geheilt werden jedoch einen
dauernden Nachtheil nicht hinterlaſſen Nach dem Gutachten des
Sachverſtändigen entſprach die Dampfkeſſelanlage durchaus nicht
den geſetzlichen Anforderungen das Ganze hatte ſehr verwahr
loſt ausgeſehen beſaß kein Waſſerſtandsglas und nur einen
mangelhaften Manometer und das Sicherheitsventil hatte nicht
den Eindruck gemacht daß es ordentlich funktionirte Der
Stagtsanwalt erachtete den Angeklagten beider Vergehen ſchuldig
und beantragte wegen des Betriebes einer ohne Genehmigung
der Behörde errichteten gewerblichen Anlage 30 M Geldſtrafe
oder 3 Tage Haft wegen fahrläſſiger Körperverletzung 150 M
Geldſtrafe oder 15 Tage Gefängniß Der Angeklagte bat um

ſetzen in letzterem Falle da erwähnte Verletzung ohne
ſein Verſchulden entſtanden ſei und er ſich mit dem Verletzten
ſchon geeinigt habe Das Gericht erkannte wegen Gewerbe
Polizei Vergehens auf 30 M Geldſtrafe oder 10 Tage Haft imübrigen auf Freiſprechung mit Begründung daß des An

eklagten Einwand unbefugte Hände hätten die Exploſion verur
acht durch die Beweisaufnahme nicht widerlegt ſei

R Naumburg a 9 April Diebiſches Kleeblatt Kurpfuſcher Meſſerheld Ein diebiſches
Kleeblatt wurde geſtern von der hieſigen Strafkammer ver
urtheilt Der Arbeiter Müller aus Teuchern der Brenn
meiſter Tierſch aus Benditz b W und der Arbeiter Gregor
aus Teuchern haben theils in der Nähe von Schönburg theils

dem Rittergute Meineweh eine bedeutende Menge Geflügel
geſtohlen geſchlachtet und in eipzig verkauft bezw zu verkaufen

verſucht G wurde mit 1 M mit 3 Th mit 5 Jahren Zucht
haus beſtraft Der Chirurg Männe aus Denben wurde zu
14 Tagen Gefängniß verurtheilt weil er einem Mädchen das
an Bleichſucht litt ein Pulver verſchrieben hatte nach dem ſich
Queckſilbervergiftung bemerklich machte Nach ärztlichem Gut
achten ſchloß der Zuſtand des Mädchens eine ſolche Verordnung
aus Der Knecht Berger aus Burgwenden erhielt 3 Wochen
Gefängniß weil er im Verfolg eines Wortwechſels ſeinen eigenen
Bruder mit einem Meſſer geſtochen hatte

7

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 9 April Bismarckfahrt Die Meldungen zur Theilnahme an der aus der Provinz Sachſen

geplanten Huldigungsfahrt nach Friedrichsruh
nehmen einen erfreulichen Forlgang Der Sonderzug wird am
28 April Sonntag morgens von hier abgeben und abends
wieder hier eintreffen Die Koſten werden ſich einſchließlich der
Eiſenbahnfahrt auf etwa 10 M für jede Perſon belaufen Für
Verpflegung im Landhauſe in Friedrichsruh ſind die erſorder
lichen Vorbereitungen getroffen worden

Loburg 9 April Der große Artillerie Schieß
latz des IV Arm eecorps kommt immer mehr zu ſeiner
eſtimmung Wir erfahren zuverläſſig daß 14 Tage nach Oſtern

bereits das erſte Militär in Gloine eintrifft und zwar ein
Pionierkommando aus Magdeburg welches die näheren Einrich
tungen in den Wohnhäuſern und anderen Gebänden für das in
dieſem Sommer dort einzuquartierende Militär vornehmen ſoll
Eine Abtheilung Kavallerie Huſaren Ulanen und Küraſſiere ſoll
ebenfalls ſchon in dieſem Jahre im Gelände von Gloine
manöveriren doch iſt der Zeitpunkt hierfür noch nicht definitiv
feſtgeſetzt Zum Kommandanten des Truppenübungsplatzes bei
Loburg iſt der bisherige Commandeur des Jnfanterie Regiments
Nr 77 von Kalkſtein unter Stellung zur Dispoſition mit
Penſion und Erlaubniß zum Tragen ſeiner Uniform ernannt
worden Genannter Herr war vor einigen Tagen hier an
weſend um das Terrain des Schleßplatzes zu beſichtigen

O Oſterfeld 9 April KKonkurs Die bekannte leiſtungs
fähige Chamotte und Thonwaarenfabrik W Glimm im benach
barten Liſſen iſt in Konkurs gerathen

e Stößen 9 April Unglück sfall Am Sonnabend
verunglückte hier ein Geſchirrführer des Rittergutes Pretzſch
dadurch daß er zu Falle kam unter den beladenen Kohlenwagen
gerieth und überfahren wurde Der ſchon bejahrte Arbeiter
erlitt ſchwere Verletzungen an den Beinen

O Schkölen 9 April Wethau VernunreinigungDie Fiſcherei Berechtigten am Wethau Flüßchen klagen ſehr über
den verderblichen Einfluß der Zuflüſſe aus den Schächten Von
dem Obermeiſter der Jnnung ſind bereits die erforderlichen
Schritte gethan um dem Uebelſtande abzuhelfen Die Gruben
beſitzer ſollen angehalten werden durch geeignete Vorkehrungen
die ſchädlichen Stoffe der Fabrik und Grubenwäſſer durch
Niederſchlag c unſchädlich zu machen

Roßleben 9 April Selbſtmord Leichenfund
Jn Loſſa erhängte ſich eine Frau während ihr Mann zur
Konfirmationsfeier war weil ſie als Schreiberin anonymer
Briefe ermittelt worden Die Leiche der Frau Kaufmann

r in Wiehe die Frau hatte am 1 Weihnachtsfeiertag
nach einem häuslichen Streite erſt ihre beiden jüngſten Kinder
ertränkt um ihnen dann ſelbſt in den Tod nachzufolgen
wurde dieſer Tage bei Balgſtedt aus der Unſtrut gezogen

Erfurt 9 April Be urlaubt Durch Tagesbefehl iſt den
hieſigen Polizeibeamten bekannt gegeben worden daß Polizei
Jnſpektor Metzler auf unbeſtimmte Zeit beurlaubt worden
ſei Derſelbe hat ſich nach Stettin begeben Nach der Thür
Trib ſoll dieſe Reiſe mit einem Rencontre Zuſammenhang
haben das gelegentlich des letzten Reiterfeſtes ſich zwiſchen
Metzler und einem hieſigen Großinduſtriellen abgeſpielt hat
Das Gerücht von einem Weggang des Polizei Jnſpektors tritt
in der Bürgerſchaft immer beſtimmter auf

S Arternu 9 April Amtsniederlegung Wie in der
geſtrigen Stadtverordnekenſitzung vom Vorſitzenden mitgetheilt
wurde hat Hr Kaufmann Brambach aus Geſchäftsrückſichten
ſein Amt als Stadtverordneter niedergelegt Auch wird davon
geſprochen daß Hr Beigeordneter Walter aus dem Magiſtrate
ausſcheiden wird da er zu verziehen gedenkt

Ordensauszeichnungen Dem Regierungs ind Schulrath a
Geheimen Regierungs Rath Haupt zu Merſeburg und dem Ober Forſtmeiſter
a D Müller ebendaſelbſt iſt der Königliche KronenOrden zweiter Klaſſe ver
liehen worden

x Jlmenan 9 April Fürſt Bismarck als Ehren
ſchulze der Gemeinde Gabelbach Die beſonders durch
Viktor Scheffel in weiteren Kreiſen bekannte humorvolle feucht
fröhliche Gemeinde Gabelbach auf dem Kickelhahn welche im
Jahre 1859 von Juſtfzrath Schwanitz und einer Anzahl Forſt
beamten begründet wurde ihre Chronik aber bis auf Kaiſer
Heinrich den Städtebegründer, zurückführt hatte mit Rück
ſicht auf dieſe altehrwürdige und hohe Abſtammung dem Fürſten
Bismarck die Würde eines Ehrenſchulzen angeboten Von
dem Fürſten iſt nunmehr die Annahme Erklärung in folgendem
Schreiben aus Friedrichsruh eingetroffen

Euer Hochwohlgeboren gefälliges Schreiben habe ich mit
verbindlichſtem Danke erhalten Jch fühle mich bochgeehrt durch
die Verleihnng des Amtes eines Ehrenſchulzen Jhrer alten
Gemeinde Jch bedaure daß ich ſelber nicht ebenſo förderlich
ſein kann wie mein ruhmreicher Vorgänger aus unſerer
großen Kaiſerzeit aber die Liebe zum Walde theile ich mit
ihm und mit Jhnen v Bis marck

Verhaftung JnV Gera 9 April der vergangenenNacht wurde der Aſſiſtent der Ortskrankenkaſſe Keitel wegen
Unterſchlagung und Brandſtiftung verhaftet Keitel hatte die
Geſchäfte für die Thüringiſche Verſicherungsanſtalt zu beſorgen
und wurde während der letzten Tage von einem Jnſpektor aus
Weimar revidirt Dabei ſtellte ſich heraus daß er ſeine Bücher
falſch geführt und beträchtlich unterſchlagen hatte Man nahm
ihm alles ab und kündigte ihm zunächſt Nachdem geſtern abend
der Reviſor wie das Kaſſenperſonal die Expeditionsräume der
Kaſſe verlaſſen hatten ſchlich ſich Keitel in die Kaſſenräume ein
und ſetzte die Kartenabtheilung in Brand um das belgſtende
Material zu vernichten Der Brand wurde bald entdeckt und
gelöſcht Jmmerhin iſt ein beträchtlicher Poſten Karten ver
brannt Keitel wurde alsbald in Haft genommen und legte ein
Geſtändniß ab Ob die Unterſchlagungen durch die 2000 M be
tragende Kaution gedeckt werden können iſt noch ſehr fraglich
Keitel iſt eiwa 28 Jahre alt und Familienvater

Jeuag 9 April Krematorium Wie ſchon mitgetheilt
hat das Großherzogliche Staatsminiſterium dem hieſigen Verein
für Feuerbeſtattung die Genehmigung zur eines
Krematoriums und eines Kolumbariums unter gewiſſen Voraus
ſetzungen ertheilt Jnfolgedeſſen hat der Gemeinderath geſtern
beſchloſſen dem Verein das erforderliche Gebiet auf dem neuen

riedhofe unentgeltlich zu überlaſſen Bedingung iſt daß der
tadt keinerlei Koſten entſtehen die Beſtimmungen der Be

ſtattungsordnung gewahrt bleiben und die ganze Anlage nach
Tilgung der Koſten der Stadt übergeben wird

8 Leipzig 9 April HHerabgeſtürzt Dem in der Humw
boldtſtraße 6 dienenden Mädchen Elſe Dörſel 16 Jahre alt
war von der Herrſchaft wegen unmoraliſchen Lebenswandels der
Dienſt aufgekündigt worden Heute vormittag ſtürzte ſich das
Mädchen ans der 2 Etage auf die Straße herab und erlitt dabei
Brüche des Naſenbeins und des Schenkels ſowie eine ſtarke Ge

n Noch lebend wurde das Mädchen ins Kronken
aus gebracht
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WVur noch Kurze Zeit
weiter ermässigte Proise

Wir löſen unſer ſeit 0 Dahren beſtehendes Sperialgeſahhäſt von

Peppichen IIöbelxtoſlen Gardinen Portidren Tichdecken etc
vollfändig auf Sämmtliche Waaren ſtehen im Ausverkauf zu ſo billigen Preiſen n die denkbar günktigſte Gegen zu vortheilhaften Ginkänfen geboten iſt

De Der Verhkanf zu feſten Preiſen ohne jeden Abjzng und gegen banr findet von 9 Ahr früh bis 7 Ahr Abends ſtait

Paul Meusel Co Gr Ulrichſtr 52
ze Schulſtr Part und I Etage
gegründet 1869Drews Nachf

Für Bäckermeiſter
empfehle

Kuchenbleche
in ſchöner alatter Waare

Ohristian Glaver
Halle a

Groſte Klausſtraße 24 2
Gleichfalls bringe meine Werkſtatt

für Schwarzblecharbeiten u Repa F
raturen in empfehlende Erinnerung

eK Mauersberger a
Färberei und chem Waschanstalt
Làden ob Leipziger Str 33

und Moritzkirchhof 5
Färberei und Reinigung

von Herren und Damengarderobe
Möbelstoffen Gardinen Spitzen
Stickereien etc in wenigen Tagen

Wem

Bunte Moſaif Platten
in den verſchiedenſten Muſtern und
Farben für Böden in und außerhalb
von Gebänden äußerſt haltbar undwiderſtandsfähig glatt und gerauht
oder Ferivpt liefern billigſt und ſtehen
mit Angeboten und Muſtern gern zu e
Dienſten

B Liechold Co da
Lager nd

S ReyorolurWerkftalt

I Schöning
Mechaniker e e S e SDachritzſtrafze 1 J hWegen Cevchällsauſgaho

bewill gen wir von hente ab auf unſere bekannt billigen Preiſe

einen Rabatt von 15 20
Wie bekannt führen wir nur ſolide Onualitäten und zwar befinden

ſich in großer Auswahi noch am Lager

Kleiderstoffe und Confectionsstoſfe
Stoffe für Ierren und Knaben Anrüge

Jupons gehwarze Seide Spitzen
Leinen und Baumwollwaaren Iandtücher
Taschentücher fertige Unter röcke n Schürzen

Rester
Schulze Petermann

Halle a/S Oleariunsſtr 5 1 Tr Eckhaus unterhalb der Marklkirche

Föizendes Otergeschent

elegante HKörbehen in Vorm von Ostereiern und Masen
atrappen geſüllt mit den feinsten Delikatessen empfiehlt d

e erküuns BBethhge Leipzigerstr 5

I Medgillen und Diplome W
valzextrakt Liebes reines

ſolides nährend und kräftigend wirkendes Hausmittel bei
Katarrh Huſten und Heiſerkeit auch als Pulver und in
u Röſtmaltin zu habenDasſelbe mit Eiſen blut ünd mit Kalk knochenb den
mit Leberthran Erſatz des reinen Thrans ad

Jn e u Brogerien aber gefl ſtets verlangen
J Paul Liebe in DresdenKeſte te friſche t Viller5 brilc

wirklich ſolid und modern gearbeitete vorzüglich ſitzendeHerren u Knaben Garderobe
zu deukbar billigſten Preiſen zu kaufen decke ſeinen Bedarf bei

bert Rosenthal

44 Gr Alrichſtr Halle asS Gr Alrichſtr

Anfertigung nach Maaß
W Lager fertiger

S Da ich bekanntlich meine Konfektion von hiefigen tüchtigen Schneidern anfertigen
S laſſe dieſelbe ſelbſt zufchneide und nur gute SUmſatz meines Geſchäfts ſeit 16 Jahren von Jahr zu Jahr geſteigert was der beſte

Beweis für die Reellität meines Geſchäfts iſt

S
S

S

W H Liriſegſe 50
Jür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle

zS z Sidaran gelegen

Schneidermeiſter

IIerren u Knaben Garderoben

Stoffe und Zuthaten verwende ſo hat ſich der

S S
v e W S eJ J Set Se er Van ine n Irei mgiiu

Inlie a/S Jägerplatz 21 Staatl Aufsicht Begr 1864 4 Rlassen San

geb Lehrer 1804bestand 18 Zögl d Inst d Einj Examen dazu
noeh28ekK u IPrim Ostern d J vestandens Einj Pension Prosp

Eisernes Baumaterial er brt
17 jährige Specialität

Grosse Liäger, Schnelle sagehgemässe Lieferung
AnfertigungSxämmmtlicher Arten Bau Divenconstructionen

Vortheilhafte Preisnotirung frel jeder Bahnstation

FRingst Scheller IIalle a
Wuchererstrasse 8081 r

Jul Soeding V d Heyde Soerde i V
Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede aa

u
und

eAchende Aöhreuleſel

Heizfl auf h WGroß ſere Khreiteſel e

und es 51Keſel anderer Bauart
in kurzer Zeit liefer bar

95 Preis liſten
nnentgeltlich

für jeden Radfahrer oder denjenigen der
es werden will iſt bevor man ſich ein
neues Fahrrad kauft das große Lager
mit allen 95er Neuheiten bei Otto
Giseke
zuſehen

tagung iſt auch Nichtkäufern gern

geſtattet 2G GlüselgeFahrradhandlung und RNeparaſur

werkſtatt

Palmengweig Bonguel u Kranzliſten
Carl Scheinmnann Gr Steinſtt 30

Druck und Verlag von Otto Hendel

erren Cylnderhüto
erren hap möcaniques

erren Filzhüte
örren Lodenhüte

von 3,00 Mark an bis zu
den beſten

Knaben Hüte
einpfiehlt in dentſchen engl u wiener

Fabrikaten große Auswahl

J 0bhrigtian Voigt
Schmeerſtraſze 21

Gute erdas haltbarſte d Schirm
Jnduſtrie in j Preislage
Neparaturen j Art
als Ueberziehen u ſ w
Schirm Fabrik Fritz
Behrens Gr Stelin
ſtraße 85 Ecke Neunh ſs

mr
v

Aus erster Iand
verſende jedes Magß feinſte Tuch
Buckskin Cheviot Kamm
garn und Paletotſtoffe zu Ori
ginal Fabrikpreiſen

Niemand verſäume meine
Muſtercollectionzuverlangen
welche auch an Private frei über
ſende um ſich von dem vortheil

Groffte Steinſtraſze 83 an

haften Bezug zu überzeugen k
Paul Emmerteh

Tuchfabrikant
Sbrentberg Cauſitz

Treibriemen
aus nur beſtem rhein Kernleder
ſeldſtgefertigt empfiehlt ab Lager bis
150 mm Breite desgleichen ff Näb
und Binderiemen Sohlleder zu
Manſchetten Riemenverb n 6 w
Reparaturen prompt u biſligſt

R Donner Sattlermeiſter
Halle Franckeſtraße 18

Gröſttes Lager aller Arten
Pöklcherwaaren

G Zandler Gr Klausſtraſte 12

Große Betten 12x rokhem u
und gereinigten neuen Federn Oberbeuterbett n et nen t

äfrig 26Verſand zollfrei bei freier Veryacung geg

Nachn Rückſendung od e geſtattet
Heinr Weißenb

Berlin K Landsbergerſtraße 89Preisüſi gratis und franco

L Pfeifer
r MechanlkerGalle Kl Sandberqg 23,1

x 5 NähmasehinenI andlung
Reparatur WerkstattErſat Theilefatt Oele e

Die beste Veder t

en et

M iwe Regie
iſt die üh von

rungs Banmeiſter Kallmeyer
9 Jahre bewohnte 2
beſtehend aus S heizbaren Zim
mern und Zubehör zum
zu verm Miethpreis 1200 Mk
Beſichtigung 10 12 Uhr Vor
mittags und 5 Uhr Nach
mittags Wermann Gesenfus r

Die Expedillonen der Saale Zeltung
befinden ſich

Gr Serlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit Unlerhaltungsblatt
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